
Transparentes Labeling von KI in der 
Wissenschaftskommunikation + im idw 



EU AI Act: Art. 50 Transparenzpflichten
Seit 02.08.2026

▸ Transparenzpflichten für Anbieter + Betreiber generativer KI-Systeme („Risikoklassifizierung“) 

▸ Ziel: Menschen sollen früh erkennen, ob ein Bild, Video, Audio oder Text mit KI erzeugt oder verändert wurde

▸ „Code of Practice on Transparency of AI-Generated Content “ konkretisiert Umsetzung, schreibt aber keine Form der 

Kennzeichnung (Text, Icon…) vor

Die vier wichtigsten Fälle:

3Quelle: Prof. Dr. Claudia Bünte / KIRevolution.com von Kaiserscholle GmbH - mit KI generiert



EU AI Act: Art. 50 Transparenzpflichten

Kennzeichnungspflicht entfällt:

▸  Redaktionell kontrollierte Texte: Natürliche oder juristische Person trägt redaktionelle Verantwortung + 

menschlicher Review hat stattgefunden

▸ KI wurde unterstützend eingesetzt (z.B. zur Rechtschreibkorrektur oder Übersetzung) ohne eine substanzielle 

Veränderung der Inhalte oder der Semantik
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Pflichten des idw als Plattformbetreiber:

▸  Pflicht zur Bereitstellung einfacher Kennzeichnungs-Tools (z. B. Häkchen „Mit KI erstellt"), damit Nutzer:innen 
ihrer Kennzeichnungspflicht nachkommen können

▸  Kennzeichnungen müssen dauerhaft und klar sichtbar mit dem jeweiligen Inhalt (z.B. der Pressemitteilung) 
verknüpft bleiben

▸  Primäre Verantwortung liegt bei den Nutzer:innen – nicht beim Plattformbetreiber

▸ Notice-and-Takedown-Verfahren: Handlungspflicht beginnt mit Kenntnisnahme eines Verstoßes



Umsetzung der Transparenzpflichten im idw

▸  Angaben im idw-Formular „Pressemitteilungen einstellen“ 

▸  Betrifft alle Textbeiträge sowie Bild- und Grafikmaterial und Dateianhänge

Angaben zum Bild:
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Umsetzung der Transparenzpflichten im idw
Angaben zum Bild:
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Quelle: https://idw-online.de/de/image?id=425575



Auswertung KI-Kennzeichnung im idw
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Keine KI-Unterstützung:
I. Bilder: 76,5 %
II. Pressemitteilungen: 64,3 %
III. Dateianhänge: 64,2 %

Keine Angaben: 
I. Dateianhänge: 33,9 %
II. Pressemitteilungen: 29,4 % 
III. Bilder: 19,8 %

I. Dateianhänge: 33,9 %



ANB-Änderung: Einsatz von KI-Tools im idw

Bisher:

4.8 Verantwortlichkeit eingestellte Inhalte

Ausschließlich die Mitglieder sind für die von ihnen eingestellten Inhalte

verantwortlich. Dies gilt auch für etwaige hochgeladene Dateien (z. B. Bilder).

Seit Februar 2026:

4.8 Verantwortlichkeit eingestellte Inhalte / Verwendung KI-basierter Tools

Ausschließlich die Mitglieder sind für die von ihnen eingestellten Inhalte verantwortlich.

▸  Wurde ein Inhalt unter Verwendung von KI-Tools erstellt, liegt die Verantwortung für Richtigkeit bei den  

      Mitgliedspressestellen.

▸  Der idw empfiehlt, einen transparenten Hinweis auf die Art und den Umfang des verwendeten KI-Tools  

      zu platzieren.
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Umfrage idw-Lunchtalk mit Journalist:innen

Wollen Sie wissen, ob ein PM-Text (nicht: Bild), mit Hilfe von KI erstellt wurde?

Umfrageergebnisse aus einem idw-Lunchtalk mit 80 Journalist:innen
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Kategorie 1: Transparenz & Kontrolle
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19 von 36 Nennungen – größte Gruppe (passt zu 72 % aus Frage 6/7)

Fokus Kennzeichnung / Transparenz
› „Einsatz von KI ist völlig in Ordnung, es sollte aber transparent sein.“
› „Transparenz ist das A und O.“
› „Muss unbedingt kenntlich / erkennbar gemacht sein.“
› „Legitim – aber dann bitte mit Kennzeichnung.“

Fokus menschliche Kontrolle & Verantwortung
› „Ergebnisse sollten genau geprüft und die Nutzung gekennzeichnet werden.“
› „Ohne Prüfung durch mindestens einen Menschen sollte keine PM die Pressestelle 

verlassen.“
› „Inhaltliche Verantwortung liegt weiter beim Autor.“
› „Darf nie als ‚Mensch-Ersatz‘ dienen – nur mit ‚human-in-the-loop‘.“



Umfrage idw-Lunchtalk mit 
Wissenschaftskommunikator:innen
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Sollte bei Inhalten aus der Wisskomm (Pressemitteilungen, Bilder/Grafiken, Social 
Media Posts) der Einsatz von generativer KI kenntlich gemacht werden? 



Umfrage idw-Lunchtalk mit 
Wissenschaftskommunikator:innen
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Wie sollten mit KI erstellte Inhalte in der Wissenschaftskommunikation 
gekennzeichnet werden? 



Umfrage idw-Lunchtalk mit 
Wissenschaftskommunikator:innen
Wünschen Sie sich verlässliche Standards in der Wissenschaftskommunikation zur 
Kennzeichnung von KI-erstellten Inhalten? 



Verlässliche Standards zur KI-Kennzeichnung in 
der Wisskomm
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Verlässliche Standards zur KI-Kennzeichnung in 
der Wisskomm
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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